
DER MUSEUMSDIENST HAMBURG 
Angebot für SeniorInnen in Deutscher Gebärdensprache 
Führungen mit Martina Bergmann (gl.) 
 
 
im Museum für Hamburgische Geschichte 
Holstenwall 24 
20355 Hamburg 
U-Bahn: U3, St. Pauli 
 
 
Hammaburg bis Hansestadt Hamburg 
 
Es wird ein Einblick vermittelt in die frühe Geschichte Hamburgs von  
den Anfängen im 9. Jahrhundert bis zur Gründung der gräflichen  
Neustadt um 1189. Die Stadtentwicklung Hamburgs im Mittelalter, 
(1500) – Regierungsform der Stadt, ihre Herrschaftsstrukturen, die 
mittelalterliche Handelspolitik, die Hanse, das Alltagsleben –  
wird anhand von Modellen und Exponaten erläutert. 
 
 
 
am Mittwoch, 22. August 2001  um 10.30 Uhr 
 

am Dienstag, 28. August 2001  um 10.30 Uhr 
 

Anmeldung: bis 20. August 2001 
 
 
 
Bei großem Interesse können weitere Termine angeboten werden. 
Wer eine DGS-Führung an einem anderen Termin haben möchte, bitte 
per Fax: 040 / 42824324, ST: - / 42824398, BT: - / 42855827 melden. 
 
 
Teilnehmerzahl: bis 14 Personen 
 

Eintritt:  ca. 10,- DM 
 

Um vorherige Anmeldung wird gebeten: Martina Bergmann, 
 Museumsdienst Hamburg 

        Fax: 040 / 42824324 
 
 
 
Aktuelle Angebote finden Sie immer im Internet unter: http://www.taubenschlag.de/infos/kunsthalle  
      und Videotext Tafel 680 von N3 und 625 von HH1 

 



DER MUSEUMSDIENST HAMBURG 
Angebot für SeniorInnen in Deutscher Gebärdensprache 
Führungen mit Martina Bergmann (gl.) 
 
im Museum für Völkerkunde 
Rothenbaumchaussee 64 
20148 Hamburg 
U-Bahn: U1, Hallerstraße 
 
 
 

Das gemeinsame Haus Europa 
 
Ausstellung zur europäischen Kulturgeschichte 
 

Wir wollen unsere Streifzüge durch die neue Europa-Abteilung des 
Museums für Völkerkunde fortsetzen. Diesmal widmen wir uns Sprache, 
Völker, Weltbilder und Institutionen.., mit anschließendem Europa-Puzzle. 
Dazu gehören Europa-Karten, die Flaggen der Nationen, Religionen, 
Umwelt, Wissenschaft, Gesellschaft, Arbeitsleben, Produkte und Währ-
ungen europäischer Länder Kurdistan (im Schatten der Geschichte) etc. 
 
 
am Mittwoch,  19. September 2001    um 10.30 Uhr 
 

am Dienstag,  25. September 2001    um 10.30 Uhr 
 
Anmeldung:  bis 17. September 2001 
 
 
 
 

Bei großem Interesse können weitere Termine angeboten werden. 
Wer eine DGS-Führung an einem anderen Termin haben möchte, bitte 
per Fax: 040 / 42824324, ST: - / 42824398, BT: - / 42824316 melden. 
 
 
Teilnehmerzahl: bis 14 Personen 
 

Eintritt:  ca. 10,- DM 
 

Um vorherige Anmeldung wird gebeten: Martina Bergmann, 
 Museumsdienst Hamburg 

        Fax: 040 / 42824324 
 
 
 
Aktuelle Angebote finden Sie immer im Internet unter:  http://www.taubenschlag.de/infos/kunsthalle  
                und Videotext Tafel 680 von N3 und 625 von HH1 
 



DER MUSEUMSDIENST HAMBURG 
Angebot für SeniorInnen in Deutscher Gebärdensprache 
Führungen mit Martina Bergmann (gl.) 
 
im Altonaer Museum 
Museumstraße 23 
22765 Hamburg 
direkt am Altonaer Bahnhof 
 
 
 
Rundgang durch`s Altonaer Museum 
 

Norddeutsches Museum 
 

Bei einem Rundgang durch`s Museum mit offenen Augen stellen wir fest, 
dass Motive zur Dekoration von Möbeln, Hausrat, Textilien, bildnerischen 
Darstellungen sich wiederholen. Da gibt es Schiffe auf Gläsern, auf Stick-
mustertüchern, auf Keramikschüsseln, oder ein Mann und eine Frau  
stehen unter einem Baum, aus dem sich eine Schlange windet. In einem 
Rundgang wird die Bedeutung der Motive, die für uns meistens verloren-
gegangen ist, entschlüsselt. Gleichzeitig werden die Funktionen der 
dekorierten Objekte vermittelt, so dass dieser Weg durch das Museum 
Einblicke in die Sammlung des Hauses schafft. 
 
 
am Dienstag,  9. Oktober 2001    um 10.30 Uhr 
 

am Mittwoch,  31. Oktober 2001    um 10.30 Uhr 
 
Anmeldung:  bis 5. Oktober 2001 
 
 

Bei großem Interesse können weitere Termine angeboten werden. 
Wer eine DGS-Führung an einem anderen Termin haben möchte, bitte 
per Fax: 040 / 42824324, ST: - / 42824398, BT: - / 42824316 melden. 
 
 
Teilnehmerzahl: bis 14 Personen 
 

Eintritt:  ca. 10,- DM 
 

Um vorherige Anmeldung wird gebeten: Martina Bergmann, 
 Museumsdienst Hamburg 

        Fax: 040 / 42824324 
 
 
Aktuelle Angebote finden Sie immer im Internet unter:  http://www.taubenschlag.de/infos/kunsthalle  
                und Videotext Tafel 680 von N3 und 625 von HH1 
 



DER MUSEUMSDIENST HAMBURG 
Angebot für SeniorInnen in Deutscher Gebärdensprache 
Führungen mit Martina Bergmann (gl.) 
 
im Museum für Kunst und Gewerbe 
Steintorplatz 
20099 Hamburg 
am Hauptbahnhof, gegenüber ZOB 
 
 
 
DesignMensch 
 

Körper, Hüllen, Oberflächen in der Gestaltung der Gegenwart 
 

Ausstellungsdauer: noch bis Ende 2002 
 

Was verbirgt sich hinter dem Begriff „Design“? 
Körper, Hüllen, Oberflächen – diesem Schwerpunkt liegt folgende 
Beobachtung zu Grunde: Viele Gestalter (Designer) wenden sich im 
Moment Formen und Strukturen zu, die nicht mehr abstrakt – funktional 
sind, sondern die körperlich und organisch aussehen/erscheinen. 
Die Welt im Ganzen ist für den Einzelnen immer weniger verstellbar, 
deshalb wendet er sich dem eigenen Körper zu. Der Körper ist Signal, 
unverwechselbares Merkmal inmitten einer reizüberfluteten Zivilisation. 
 
 
am Dienstag,  20. November 2001      um 10.30 Uhr 
 

am Mittwoch,  28. November 2001      um 10.30 Uhr 
 

Anmeldung:  bis 16. November 2001 
 
 

Bei großem Interesse können weitere Termine angeboten werden. 
Wer eine DGS-Führung an einem anderen Termin haben möchte, bitte 
per Fax: 040 / 42824324 , ST: - / 42824398 , BT: - / 42824316  melden. 
 
 
 

Teilnehmerzahl: bis 14 Personen 
 

Eintritt:  ca. 10,- DM 
 

Um vorherige Anmeldung wird gebeten: Martina Bergmann, 
 Museumsdienst Hamburg 

        Fax: 040 / 42824324 
 
 
Aktuelle Angebote finden Sie immer im Internet unter:  http://www.taubenschlag.de und 
              Videotext Tafel 680 von N3 und 625 von HH1 



DER MUSEUMSDIENST HAMBURG 
Angebot für SeniorInnen in Deutscher Gebärdensprache 
Führungen mit Martina Bergmann (gl.) 
 
im Museum für Völkerkunde 
Rothenbaumchaussee 64 
20148 Hamburg 
U-Bahn: U1, Hallerstraße 
 
 
 

HEXENWELTEN 
 

Der magische Reichtum des Museums 
 

Ausstellungsdauer: von 2.Mai 2001 bis 1.April 2002 
 

Jeder kennt sie – die „böse Hexe“ aus dem Märchen mit der Warze  
auf der Hakennase, dem krummen Rücken und der schwarzen Katze. 
Doch das Bild der Hexe ist vielgestaltiger. Hexen gibt es überall. 
Jede Kultur hat dabei ihre ganz speziellen magischen Formen. 
 
 
 
am Mittwoch,  12. Dezember 2001    um 10.30 Uhr 
 

am Dienstag,  18. Dezember 2001    um 10.30 Uhr 
 
Anmeldung:  bis 10. Dezember 2001 
 
 
 

Bei großem Interesse können weitere Termine angeboten werden. 
Wer eine DGS-Führung an einem anderen Termin haben möchte, bitte 
per Fax: 040 / 42824324, ST: - / 42824398, BT: - / 42824316 melden. 
 
 
 
Teilnehmerzahl: bis 14 Personen 
 

Eintritt:  ca. 10,- DM 
 

Um vorherige Anmeldung wird gebeten: Martina Bergmann, 
 Museumsdienst 

        Fax: 040 / 42824324 
 
 
 
Aktuelle Angebote finden Sie immer im Internet unter:  http://www.taubenschlag.de/infos/kunsthalle  
                 und Videotext Tafel 680 von N3 und 625 von HH1 


